
 

 

N I E D E R S C H R I F T  
 

 

über die 29. Sitzung des Ortsbeirates Dammheim  

am Dienstag, 30.10.2012, 

im Ortsvorsteherbüro Dammheim, Multifunktionsraum, 

Bornheimer Straße 4 

 

 

Beginn: 20:00 Ende: 22:00 

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

CDU 

  

Günter Herzog  

  

Marion Klag  

  

Hans-Peter Petatz  

  

Harald Schwindt  

  

Michael Theuer  

 

SPD 

  

Karin Herzog  

 

FWG 

  

Egon Wambsganß  

 

Vorsitzende 

  

Petra Bechtold  

 

Schriftführer/in 

  

Ute Löchel  

 

Wählergruppe Schönleber 

  

Gerd Schley  

 

 

Entschuldigt 

 

SPD 

  

Thomas Baumann-Federkiel unentschuldigt 

 

Wählergruppe Schönleber 

  

Ulrich Schönleber  

  

Ralf Theuer  



 

 

 



 

 

 Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung ordnungsgemäß 

eingeladen worden. 

 

Das Ortsbeiratsmitglied Petatz stellte den Antrag unter Punkt 5 im öffentlichen Teil die Erweiterung 

der Autobahnabfahrt Landau-Nord A65/B272 aufzunehmen. Der Ortsbeirat stimmte dem Antrag 

einstimmig zu. 

 

Damit bestand folgende Tagesordnung: 

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Kerwebeschicker 2013 

  

3. Prioritätenliste Haushalt 2013 

  

4. Verschiedenes 

  

5. Erweiterung Autobahnabfahrt Landau-Nord A65/B272 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Die Vorsitzende eröffnete um 20.00 die Sitzung und begrüßte 2 Bürger. 

  

Herr Hofhansl möchte über den aktuellen Stand des Feuerwehrgerätehauses berichten. 

 

Dazu verliest Frau Bechtold die Mail von Peter Lerch an den Oberbürgermeister. In der Beantwortung 

der Zwischenstandsabfrage vom 08.08.2012 wurde dargestellt, dass in der zweiten Jahreshälfte der 

Planungsauftrag erteilt werden kann. Die CDU-Stadtratsfraktion konnte sich bei einem Ortstermin 

davon überzeugen, dass sich Ortsbeirat und örtliche Feuerwehr vielfältige Gedanken zu verschiedenen 

Lösungsansätzen gemacht haben. Entsprechend des Schreibens vom 18.07.2012 wird darum gebeten, 

die in Dammheim vorhandene Orts-und Sachkompetenz in die Planungen einzubeziehen und darüber 

zu unterrichten, sobald erste konkrete Planungen vorliegen. 

 

Herr Hofhansl teilt mit, dass die Planungen beim GML zur Bearbeitung vorliegen. 

Er berichtet von einem Gespräch mit dem Stadtfeuerwehrinspektor Herrn Hargesheimer. Dort war 

rauszuhören, dass die Problematik des Standortes in der Alten Bahnhofstraße bekannt ist. Aufgrund 

der Gefährlichkeit wird die Dammheimer Löschgruppe zu Einsätzen seltener mit einbezogen. Herr 

Hargesheimer sprach von der Möglichkeit eine Garage für 2 Einsatzfahrzeuge zu errichten und eine 

Umkleide für beide Geschlechter.  

 

Herr Petatz wendet ein, dass nach jedem Einsatz eine Nachbesprechung zu erfolgen hat und diese, aus 

Gründen  der Verdreckung, nicht im Multifunktionsraum stattfinden kann. Auch müsste ein 

Sammelpunkt vor den Einsätzen gegeben sein. 

 

Herr Hofhansl spricht die erfolderlichen Parkplätze für die Feuerwehrleute an, die immer frei sein 

müssen. Ebenfalls erwähnt er die unfallfreie Zu- und Abfahrt.  

 

Herr Hofhansl schlägt einen runden Tisch mit den Partein, dem GML, Herrn Hargesheimer und Herrn 

Oberbürgermeister Schlimmer vor. 

  

Er schätzt die Mehrkosten für einen Schulungsraum auf 25.000 Euro.  

 

Der Ortsbeirat erhofft sich von Anbeginn in die Planungsphasen einbezogen zu werden. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Kerwebeschicker 2013 

 

Die Vorsitzende greift erneut die Misere der letzten Kerwe auf und verliest die Anfrage des 

Kerwebeschickers Stenglein. Er bietet für die Kerwe 2013 einen Pfeil-/Dosenwurfstand, einen 

Schießstand und eine Kinderschiffschaukel an.  

 

Der Ortsbeirat stimmt der Anfrage einstimmig zu. 

 

Das Gremium beschloss einstimmig mit Ja. 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Prioritätenliste Haushalt 2013 

 

Die Vorsitzende berichtet, dass die Prioritätenliste vom Hauptamt bestätigt zurückgekommen ist. 

Das Feuerwehrhaus hat eine hohe Priorität erhalten. 

 

Sie weist darauf hin, dass der Punkt 2 „Dachsanierung“ komplett fehlt. 

 

Hier wird um Klärung gebeten. 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 4. (öffentlich) 

 

Verschiedenes 

 

Die Vorsitzende berichtet über: 

 

Antwortschreiben der Polizeiinspektion Landau bezüglich der Anfrage 

„Geschwindigkeitsüberwachung/Langzeitüberwachung in der Alten Bahnhofstraße“. 

 

Die Geschwindigkeitsüberwachungen in zurückliegenden Jahren ergaben einen massiven 

Geschwindigkeitsrückgang. Die Überwachung erfolgt somit unter Berücksichtigung der Unfalllage 

sowie gefährdeter Objekte wie Schulen und Kindergärten. 

Die gewünschte feststehende Langzeitüberwachung findet im Bereich des Polizeipräsidiums 

Rheinpfalz keine Anwendung. Als Alternative wird eine mobile Geschwindigkeitsanzeige 

vorgeschlagen, die sich im Eigentum anderer Ortsteile befinden oder beim LBM Speyer angefragt 

werden könnten. 

 

Verkehrssicherheit Alte Bahnhofstraße 

 

Herr Schley stellt den Antrag die letzte Straßenlampe im Kreuzungsbereich der Alten Bahnhofstraße 

(beim Anwesen Hofhansl), aus Gründen der Verkehrssicherheit, zu aktivieren. 

In diesem Bereich wird die Beschilderung von den Radfahrern nicht geachtet. Dort wäre eine 

ergänzende Markierung auf der Straße eine Möglichkeit zur Reduzierung von Unfällen. 

Frau Herzog weist auf die Schlaglöcher in diesem Bereich hin. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 5. (öffentlich) 

 

Erweiterung Autobahnabfahrt Landau-Nord A65/B272 

 

Herr Petatz berichtet, dass nach der Veranstaltung am 19.10.2012 eine Resolution verfasst wurde. 

Diese wurde vom gesamten Stadtrat einstimmig verabschiedet und wurde an Herrn Lewerentz 

weitergeleitet. Das Vergabeverfahren ist derzeit gestoppt. 

Das Thema wird von Antenne Landau und dem SWR aufgegriffen und in den Nachrichten gesendet. 

 

Am 05.12.2012 wird eine weitere Veranstaltung stattfinden zu der die Ortsvorsteherin einlädt. Zu Gast 

wird Staatssekretär Häfner sein und Stellung zu diesem Thema nehmen. Es soll ihm überlassen 

werden, ob er vorab einen Termin mit der Podiumsrunde wahr nimmt und sich der offenen Abend zum 

Austausch mit den Bürgern anschließt, oder ein gesonderter Termin dafür angesetzt werden soll. 

 

Zur Vertretung der Bürger soll ein Fachberater mit einbezogen werden. 

 

Frau Herzog spricht den zeitlichen Abstand von der Einladung Herrn Ertels vom LBM und dem 

tatsächlichen Termin an und stellt in Frage, ob dies Absicht war, damit weniger Zeit bleibt bis zum 

geplanten Baubeginn. Sie spricht den einst im Gespräch gewesenen runden Tisch an, der vielleicht 

früher hätte handeln können.  

 

 



 

 

Die Niederschrift über die 29. Sitzung des Ortsbeirates der Stadt Landau in der Pfalz am 30.10.2012 

umfasst 10 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend nummerierten Blätter 1 bis 17. 

 

 

 

 

Vorsitzende 

 

 

 

Petra Bechtold 

Ortsvorsteherin 

  

 

 

 

Ute Löchel 

Schriftführerin 
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